
  

 

Niederschrift der 20. Sitzung des Sozialausschusses am 17.09.2018 Rathauskeller,  

Markt 1-2  

AZ: 101310.18.01-20  

 
 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende:  20:02 Uhr 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Herr Ralf Schmidt   

Mitglieder 

Frau Gabriele Behne   

Herr Jan Hartmann   

Herr Norbert Hoße   

Frau Maren Rummel   

Herr Tobias Telschow   

Frau Silke Wiese   

sachkundige Einwohner 

Frau Manuela Graßhoff   

Herr Dr. Werner Jander  

Herr Dieter Quabs   

 

 

Abwesend: 

sachkundige Einwohner 

Herr Siegfried Jackowicz   

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
 

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

 3   Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) vom 21.06.2018  

 4   1. Änderung der Satzung über die Förderung und Betreuung von Kindern in Tages-

einrichtungen in kommunaler Trägerschaft der Stadt Wanzleben - Börde 

Vorlage: 51/BM/18 

 

 5   3. Änderung der Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung (LEQ) 

ab dem 01.01.2018  für die Kita "St. Bonifatius" im OT Stadt Wanzleben 

Vorlage: 52/BM/18 

 

 6   Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Sozialausschusses  

Nichtöffentlicher Teil 

 7   Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) vom 21.06.2018  

 8   Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Sozialausschusses  

 

Bürgerinnen und Bürger keine 
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Öffentlicher Teil 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Schmidt 

- begrüßt die Mitglieder des Ausschusses sowie die Gäste. 

- eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit 7 Stadträten und 3 sachkundigen Einwoh-

ner die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 

Herr Schmidt 

- stellt die Tagesordnung zur Diskussion.  

- Änderungsanträge werden nicht gestellt. 

 

Abstimmung über die TO:  einstimmig beschlossen 

Ja 7 (Stadträte) 

Ja 3 (sachkundige Einwohner)  

 

einstimmig beschlossen Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Mitwirkungsverbot 0   

 

TOP  3 Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) vom 21.06.2018 

 

Herr Schmidt fragt nach Einwendungen. - keine. 

 

Abstimmung über die Niederschrift, öffentlicher Teil: 

Ja 6 Enthaltung 1 (Stadträte) 

Ja 1 Enthaltung 2 (sachkundige Einwohner)  

 

mehrheitlich beschlossen Ja 7 Nein 0 Enthaltung 3 Mitwirkungsverbot 0   

 

TOP  4 1. Änderung der Satzung über die Förderung und Betreuung von Kindern in 

Tageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft der Stadt Wanzleben – 

Börde, Vorlage: 51/BM/18 

 

Der Vorsitzende stellt den Beschlusswortlaut vor und bittet die Verwaltung, die bisherigen 

Abstimmungsergebnisse vorzutragen: 

- OR Seehausen, 6 x Ja mit Änderungsantrag; 

- OR Hohendodeleben, 6 x Ja; 

- OR Klein Rodensleben, 5 x Nein, 3 x Enthaltungen; 

- OR Eggenstedt, 4 x Ja; 

- OR Remkersleben, 1 x Nein, 3 x Enthaltungen; 

- OR Groß Rodensleben, 4 x Ja, 3 x Nein; 

- Stadtelternrat am 05.09.2018, einstimmig abgelehnt. 

 

Herr Schmidt schließt sich der Begründung der Verwaltung an und ist der Meinung, wenn die 

Eltern es nicht möchten, muss man das akzeptieren, würde die Einführung einer Impfpflicht 

für wichtiger erachten. 
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Herr Hoße fragt nach, ob der so vorliegende Antrag von dem Stadtelternrat abgelehnt worden 

ist.  

 

Herr Pluntke bejaht dieses und macht Ausführungen zum Antrag und zur Form der Satzungs-

änderung. Auslöser der Thematik ist die Kindertagesstätte in Klein Wanzleben. 

 

Herr Hoße schließt sich auch der Stellungnahme der Verwaltung an. Versteht nicht, warum 

das Problem in einer Kita zu Regelungen für alle Kitas führen muss. Ist selbst nicht gegen das 

Zähneputzen, allerdings gegen eine Pflicht. Wenn jemand keine Zähne putzen möchte, muss 

es im Einzelfall geregelt werden. Kann aber auch die Beweggründe von Herrn Freese, als 

Zahnarzt, nachvollziehen.  

 

Herr Pluntke teilt weiterhin mit, dass das Thema auch vor einigen Monaten bereits Thema 

beim Leiterinnentreffen war, auch hier war Herr Freese eingeladen. 

 

Herr Telschow hat gehört, dass es in Klein Wanzleben nicht der Elternwille ist, sondern die 

Personalsituation dazu geführt hat, dass das Zähneputzen eingestellt wurde.  

 

Herr Pluntke teilt mit, dass die Entscheidung im Kuratorium, bestehend aus Elternvertreter 

und Erziehern getroffen wurde. 

 

Herr Telschow äußert, dass nicht alles in einer Satzung geregelt werden kann. 

 

Frau Wiese kann sich auch nur vorstellen, dass es aufgrund von mangelnder Aufsicht zu un-

hygienischen Bedingungen kommen kann. Teilt weiterhin mit, dass auch die Zahnbürsten 

regelmäßig durch den zahnmedizinischen Dienst ersetzt werden. Frau Wiese regt an, dass die 

Stelle Qualitätsmanagement (Anmerkung der Verwaltung: Fachmoderatorin) sich mit dem 

Thema befasst. 

 

Frau Graßhoff fragt, ob es aktuell in Klein Wanzleben möglich ist, wenn ein Elternteil das 

Zähneputzen wünscht, dass die Zähne geputzt werden. Herr Pluntke verneint dieses. 

 

Frau Rummel ist der Meinung, dass jeder die Möglichkeit habe sollte, die Zähne zu putzen. 

Wenn es aber nicht gewollt ist, dann kann man denjenigen auch nicht zwingen. Es kann nicht 

sein, wenn einige Leute Stimmung machen, dass es dann für alle gilt. 

 

Herr Pluntke teilt mit, dass für die Verwaltung der Wille der Elternschaft oftmals maßgebend 

ist und es auch vom Kinderförderungsgesetz so vorgesehen ist. 

 

Es folgen weitere Diskussionen. 

 

Abstimmung über den Antrag: einstimmig abgelehnt 

Nein 7 (Stadträte) 

Nein 3 (sachkundige Einwohner)  

 

Der Stadtrat der Stadt Wanzleben - Börde beschließt die 1. Änderung der Satzung über die 

Förderung und Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft 

der Stadt Wanzleben - Börde.  

 

einstimmig abgelehnt Ja 0 Nein 10 Enthaltung 0 Mitwirkungsverbot 0   
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TOP  5 3. Änderung der Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung 

(LEQ) ab dem 01.01.2018  für die Kita "St. Bonifatius" im OT Stadt  

Wanzleben, Vorlage: 52/BM/18 

 

Der Vorsitzende stellt den Beschluss vor und zur Diskussion. 

 

Keine Diskussion oder Nachfragen. 

 

Abstimmung über den Beschluss: einstimmig beschlossen 

Ja 7 (Stadträte) 

Ja 3 (sachkundige Einwohner)  

 

Der Stadtrat der Stadt Wanzleben - Börde beschließt das Einvernehmen zur 3. Änderung der 

Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung zwischen dem Landkreis Börde 

und dem kath. Pfarramt Wanzleben, Vor dem Hohen Tor 2 in 39164 Wanzleben - Börde als 

Träger der Kita "St. Bonifatius", Die Lange Straße 4 in 39164 Wanzleben - Börde ab dem 

01.01.2018. 

 

einstimmig beschlossen Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0 Mitwirkungsverbot 0   

 

TOP  6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des  

Sozialausschusses 

 

Herr Telschow spricht die Situation zur Baumaßnahme in der Kita Remkersleben an. Er teilt 

mit, dass statische Schwierigkeiten entdeckt wurden und es zum Stillstand gekommen ist. Der 

Bürgermeister und Bauamtsleiter den Einladungen in den Ortschaftsrat nicht folgen, und so-

mit der Ortschaftsrat nicht aussagefähig ist und die Eltern nicht mit involviert werden. 

 

Es wird daraufhin angeregt, die Diskussion im nichtöffentlichen Teil weiterzuführen.  

 

Schließung der Sitzung - öffentlicher Teil. 

 

 

 

 

gez. Ralf Schmidt gez. Kai Pluntke 

Vorsitzender  Protokollant 
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